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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Schon sind wir wieder in der zweiten Jahreshälfte angelangt und das heisst, es ist Sommer! 
 
Es bedeutet aber auch Ferienzeit und viele von uns werden die Koffer oder den Rucksack 
packen und dem Alltag ein paar Tage entfliehen. Ein Tapetenwechsel tut ja wirklich manchmal 
gut, auch wenn wir in unserer Umgebung viele Möglichkeiten haben, um zu entspannen und 
die Seele baumeln zu lassen. Wer nun aber nicht verreisen möchte oder kann, den erwarten 
dieses Jahr zwei Anlässe, auf die ich hier speziell aufmerksam machen möchte. 
 
Am 25. Juli wird bereits zum 50. Mal das Waldfest in Uerzlikon durchgeführt. Ursprünglich von 
Mitgliedern des Gemischten Chors gegründet, wird dieser Anlass seit ein paar Jahren vom 
Unihockeyklub Kappel organisiert und somit kann heuer 50 Jahre Waldfest Uerzlikon gefeiert 
werden. Das Waldfest ist eine gute Gelegenheit, einen gemütlichen Abend mit Freunden und 
Bekannten zu verbringen bei Musik, Speis und Trank. Aber auch die Geschicklichkeit kann 
getestet werden und für die Kinder werden verschiedene Spiele bereit gestellt. 
 
Schon in der darauffolgenden Woche, d.h. vom 30. Juli bis 1. August folgt dann das nächste 
Highlight. Der Verein „Punktuell…“ organisiert wieder ein Open Air Kino bei der Kiesgrube in 
Uerzlikon. Auch hier sind schon viele Vorarbeiten geleistet worden, um der Bevölkerung ein 
eindrückliches Kinoerlebnis unter freiem Himmel zu bieten. Wir werden drei Filme unterschied-
licher Art zu sehen bekommen, obwohl es immer schwieriger wird, die Aufführungsrechte zu 
erhalten. „Punktuell…“ wird uns am 1. August einen Schweizerfilm zeigen und somit findet die 
Bundesfeier dieses Jahr in einem etwas anderen Rahmen statt. Ohne offizielle Ansprache, 
dafür mit musikalischer Begleitung und Spielmöglichkeiten für die Kinder. Natürlich kann man 
sich auch verpflegen und durstig braucht auch niemand zu sein. Nähere Angaben entnehmen 
Sie bitte dem Flyer, der Mitte Juli versandt wird. Auch der obligate Bon für den Bezug von 
Wurst und Getränk am 1. August kann natürlich wieder bezogen werden. (Siehe Einladung 
Bundesfeier). 
 
Ich möchte Sie ermuntern, die Anlässe der beiden organisierenden Vereine zu besuchen. Es 
braucht immer viele Helfer und mit unserem Besuch zeigen wir unsere Wertschätzung für den 
enormen Einsatz, der geleistet wird. Im Namen des Gemeinderates danke ich den Verantwort-
lichen und wünsche für alle Anlässe gutes Wetter, viele Besucher und unfallfreies Gelingen. 
 
In den Dank einschliessen möchte ich aber auch jene Vereine, die uns dann in der Winterszeit 
mit Ihren Darbietungen erfreuen werden und wofür schon heute fleissig geprobt und vorberei-
tet wird. 
 
Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, einen warmen und sonnigen Sommer, 
viel Spass und gute Erholung. 
 
 
 Rosmarie Gantenbein, Gemeinderätin 
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AGENDA 2015 

JULI 

Datum Zeit Anlass Ort 

Do, 02.07.2015 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Vaki-Treff Kleiner Mühlesaal 

Sa, 04.07.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

Fr, 10.07.2015 08.00 - 10.00 Uhr Sonderabfallsammlung MAXI Laden 

Sa, 18.07.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

Sa, 25.07.2015   
UHC Kappel am Albis:  
Waldfest Uerzlikon 

Waldhütte Uerzlikon 

Do, 30.07.2015 19.00 - 02.00 Uhr Verein Punktuell: Open Air Kino Kiesgrube Uerzlikon 

Fr, 31.07.2015 19.00 - 02.00 Uhr Verein Punktuell: Open Air Kino Kiesgrube Uerzlikon 

AUGUST 

Datum Zeit Anlass Ort 

Sa, 01.08.2015 19.00 - 02.00 Uhr 
Verein Punktuell: Open Air Kino 
inkl. Bundesfeier Gemeinde 

Kiesgrube Uerzlikon 

Sa, 01.08.2015   
Abfallsammelstelle  
GESCHLOSSEN 

  

Sa, 08.08.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

Sa, 15.08.2015   
Abfallsammelstelle  
GESCHLOSSEN 

  

Sa, 22.08.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

SEPTEMBER 

Datum Zeit Anlass Ort 

Do, 03.09.2015 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Vaki-Treff Kleiner Mühlesaal 

Sa, 05.09.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

So, 06.09.2015   
Kath. Kirche: Wallfahrt mit  
der Pfarrei Mettmenstetten ins 
Jonental 

  

Di, 08.09.2015   Altersausflug   

Mi, 16.09.2015   Papiersammlung   

Do, 17.09.2015 18.00 - 20.00 Uhr Blutspendeaktion 
Gemeindesaal Weid 
Hausen am Albis 

Sa, 19.09.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

So, 20.09.2015 09.30 Uhr 
Ref. Kirche: Eidg. Bettag  
Gottesdienst 

Ref. Kirche 

So, 27.09.2015 09.30 Uhr 
Ref. Kirche: Erntedankgottes-
dienst 

Ref. Kirche 

Hinweise auf Veranstaltungen im Kloster Kappel finden Sie in der Lokalpresse (An-
zeiger) oder unter www.klosterkappel.ch. 
 

*   *   * 

http://www.klosterkappel.ch/
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 
 

Nebst den als Fürsorgebehörde sowie im Steuerwesen zu behandelnden Ge-
schäften, die einem besonders strengen Amts- bzw. Steuergeheimnis unterlie-
gen, befasste sich der Gemeinderat an seinen Sitzungen im Wesentlichen mit 
folgenden Traktanden: 

 

Finanzen 

Der Gemeinderat nimmt in zustimmendem Sinne Kenntnis vom Kurzbericht der 
finanztechnischen Prüfstelle (Gemeindeamt des Kantons Zürich) zur Jahres-
rechnung 2014. Der Bericht hält fest, dass nach Beurteilung der Revisionsstelle 
die Jahresrechnung den für die Organisation geltenden Vorschriften entspricht. 

Der Gemeinderat genehmigte die Jahresrechnung 2014 des Zweckverbandes 
ARA Knonau. Die Laufende Rechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss 
von CHF 564‘998.59 ab, der durch die Betriebskostenbeiträge der Verbands-
gemeinden zu decken ist. Der Kostenanteil der Gemeinde Kappel am Albis von 
12,88 % beläuft sich auf CHF 72‘771.80. Im Rechnungsjahr 2014 wurden keine 
Investitionen getätigt. 

Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung 2014 der interkommunalen An-
stalt DILECA wurden ebenfalls genehmigt. 

Das Beitragsgesuch des Lehrstellenforums des Bezirks Affoltern für die Durch-
führung der 6. Ämtler Berufsmesse wurde mit einem Beitrag von CHF 100.00 
unterstützt. 

 

Strassen 

Aufgrund parkierter Autos auf dem Wendeplatz bei der Einfahrt Kloster Kappel 
ist es in der Vergangenheit zum Teil zu gefährlichen Ein- und Ausfahrtsituation 
in die Uerzlikerstrasse gekommen. Die Situation wurde nun durch die Platzie-
rung von niedrig gehaltenen Findlingen entschärft. 

 

Verkehr 

Im Zusammenhang mit der alljährlichen Modellflugveranstaltung auf dem Flug-
platz Hausen-Oberamt wurden für das Wochenende vom 3./4. Oktober 2015 
Verkehrsbeschränkungen auf der Rifferswilerstrasse bewilligt. 

 
 
 

*   *   * 
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Gratulationen 

Seit Erscheinen der letzten Drü-Dörfli-Ziitig im Mai 2015 konnte folgender Ein-
wohner ein Jubiläum feiern: 

Alois Hauser, Kappelerstrasse 1a, Uerzlikon 
85. Geburtstag am 19. Mai 2015 

Mathilde Fraefel, Baarerstrasse 10, Uerzlikon 
85. Geburtstag am 20. Mai 2015 

Werner Guhl, Hauptikonerstrasse 3, Uerzlikon 
85. Geburtstag am 23. Mai 2015 

Ernst Keller, Unterweid 1, Uerzlikon: 
95. Geburtstag am 13. Juni 2015 

 

Der Gemeinderat gratuliert den Jubilaren herzlich und wünscht 
ihnen für die Zukunft nur das Beste. 

 
 
 

 
 
 

*     *     * 
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Projektwoche an der Primarschule Kappel 
 

Fast in jedem Schuljahr findet an der Schule Kappel eine Projektwoche statt. Manch-
mal wird diese mit allen Kindern vom Kindergarten bis zur 6. Klasse durchgeführt, 
manchmal werden Projektwochen nur für eine bestimmte Schulstufe organisiert. Die 
Themen sind sehr unterschiedlich. In den letzten Jahren kamen die Kinder in den 
Genuss einer Zirkus-, Lese-, Radio- oder Steinzeitprojektwoche. 
 
Dieses Jahr führte die Mittelstufe (4. -6. KL.) eine Projektwoche unter dem Motto 
„Schweiz“ durch. Die Kinder wanderten auf den Spuren Wilhelm Tells, sie studierten 
verschiedene Volkslieder und Volkstänze ein, mit engagierten Eltern zusammen wurde 
gejasst, die Kinder lernten unser politisches System kennen sowie das Rote Kreuz, im 
Schwingkeller in Ottenbach konnten sie erste Schwingerfahrungen sammeln und es 
wurde gejodelt sowie Alphorn geblasen. Mit einem „Schweizerfest“ organisierte die 
ElternmitWirkung einen unvergesslichen Abschluss dieser gelungenen Woche, zu 
dem alle Eltern und Kinder der Schule eingeladen waren. 
 
Montag, 1. Juni 2015 
In einem alten Zug, in dem man noch die Fenster runterlassen konnte, fuhren wir nach 
Brunnen. Dort angekommen, besuchten wir das Victorinox Visitor Centre. Das war 
sehr spannend. Wir sahen viele verschiedene Messer und erfuhren interessante Sa-
chen über die Gründung der Firma. Danach assen wir in der Nähe eines Spielplatzes 
unser Picknick. Anschliessend wartete eine Schifffahrt mit einem Dampfschiff auf uns. 
Das war toll! Wir stiegen bei der Tellsplatte aus und liefen bis zur Tellskapelle. Dort 
sahen wir vier grosse Bilder, die das Leben von Wilhelm Tell zeigen. Dann sagte Frau 
Jaggi, dass es noch eine Überraschung gibt. Wir liefen eine lange Treppe hoch. Oben 
angekommen, sahen wir sehr grosse und kleine Glocken, die an einem riesigen Ge-
stell an verschiedenen Orten hingen. Um 14 Uhr konnten wir während 10min aus 20 
verschiedenen Stücken auswählen. Das liessen wir uns nicht entgehen. Es war sehr 
laut aber tönte richtig gut. Danach wanderten wir ein Stück auf dem Weg der Schweiz, 
der uns nach Flüelen führte. Von dort reisten wir wieder nach Kappel zurück. Das war 
ein spannender Tag! 
 
Salome 4. Klasse 
 
Mittwoch und Donnerstag, 3. & 4. Juni 2015 
Am Mittwoch sind Eltern und andere Personen gekommen um mit uns zu jassen. Wir 
lernten, wie man richtig jasst. Auch andere Spiele mit den Jasskarten wie Gemsch, 
„Hose abe“ oder „A..löchle“ konnten wir ausprobieren. Es war lustig und abwechs-
lungsreich. Manchmal haben die Erwachsenen gewonnen und manchmal auch die 
Kinder. Am Schluss bekamen alle Helfer ein kleines Geschenk als Dankeschön für 
ihren Einsatz. 
 
Am Donnerstag haben wir uns in zwei Gruppen geteilt. Die eine Gruppe war bei unse-
rem Gast Herrn Gretler. Er erzählte uns, wie das Rote Kreuz entstanden ist und was 
es alles für die Menschen macht. Die andere Gruppe machte Spiele zum Thema 
Schweiz. Anschliessend wechselten wir die Gruppen. Am Nachmittag kam ein Kan-
tonsrat zu uns, der mit uns über die Politik in der Schweiz sprach und uns vieles er-
klärt hat. Auch da waren wir in zwei Gruppen eingeteilt. Während die erste Gruppe 
den Vortrag hörte, musste die zweite Gruppe alle Gehirnzellen aktivieren um das 
spannende Quiz mit unterschiedlichen Fragen zur Schweiz zu gewinnen. 
 
Silvana 4. Klasse 
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Dienstag und Freitag, 2. & 5. Juni 2015 
Am Dienstag wurden wir in zwei Gruppen eingeteilt. Eine Gruppe lernte Volkstänze, 
die andere beschäftigte sich mit Volksmusik und lernte das Lied „Wenn eine tannigi 
Hose hät“. Die Volksmusik fand ich langweilig. Die Volkstänze waren im Gegenteil 
anspruchsvoll zu lernen, doch ich hatte Spass.Nach der Pause stand ein weiterer 
Höhepunkt unserer Projektwoche auf dem Programm. Herr und Frau Stettler und 
Lydia haben für und mit uns gejodelt und wir durften am Schluss noch probieren Alp-
horn zu spielen. Das war toll! 
 
Am Freitagmorgen starteten wir bereits um halb 8. Wir gingen nämlich mit dem Bus 
nach Ottenbach. Im Schwingkeller warteten Remo und Simon auf uns. Sie haben uns 
gezeigt wie man schwingt. Das war lustig! Ich habe gegen Lara geschwungen und 0:3 
verloren. Als wir zurückkamen, assen wir in der Schule unser Picknick. Am Nachmittag 
durften wir Bogenschiessen. Ich hatte Spass, denn das hatte ich zuvor noch nie ge-
macht. Am Abend fand das Fest der Elternmitwirkung statt. Da gab es eine Disco, die 
supercool war. 
 
Jenny 4. Klasse 
 
 
 

*   *   * 

 
 
 

Lotsen gesucht für Kreuzung Kappeler-/Baarerstrasse in Uerzlikon 
 
Um es den Kindergartenkindern und 1. Klässlern von der Kappelerstrasse in Uerzlikon 
zu ermöglichen, ihren Schulweg zukünftig zu Fuss zu machen, erarbeitet die Gemein-
de Kappel derzeitig eine sichere und nachhaltige Lösung.  
 
Als Übergangslösung suchen wir vom 17. August 2015 bis 2. Oktober 2015 und vom 
19. Oktober 2015 bis 18. Dezember 2015 freiwillige Begleitpersonen, welche den vier 
Kindern helfen, die Baarerstrasse an der Kreuzung Kappeler-/Baarerstrasse in Uerzli-
kon zu überqueren. 
 
Die Einsatzzeiten sind  

 Montag bis Freitag um 08.05 bzw. zwischen 12.00 – 12.10 Uhr 

 Donnerstag um 13.20 bzw. zwischen 15.20 – 15.30 Uhr 
 

Der Einsatz als Lotse wird mit einem kleinen Entgelt entschädigt. 
 
Interessierte Personen können sich an Frau Annette Barili, Schulpflege Kappel am 
Albis, wenden: 
E-Mail annette.barili@schule-kappel-aa.ch oder Tel. 044 831 10 79 
 
Kappel am Albis, 22. Juni 2015 
 
 
 

*   *   * 

mailto:annette.barili@schule-kappel-aa.ch
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Kappeler Geschichte 
 

Uerzliker Waldfest   -   Einst und Heute 

Am kommenden 25. Juli 2015 findet das beliebte Waldfest im Erdbeeriholz in Uerzli-

kon bereits zum 50. Mal statt. Das goldene Jubiläum war der Dörfli-Ziitig Grund genug, 

einen Blick zurück in die Anfänge dieser erfolgreichen Veranstaltung zu werfen. 

Am 16. Juli 1966 hiess es zum ersten Mal: Waldfest beim Erdbeeriholz in Uerzlikon.  

Die Idee dazu stammte aus den Reihen des durchführenden Gemischten Chores 

Kappel. 

Der damalige Präsident Karl Schicker erinnert sich: 

„Der Gemischte Chor Kappel führte jeweils anfangs Jahr sein Chränzli mit Theater 

durch, eine der ganz wenigen Festivitäten im Jahr in unserer Gemeinde. Im Januar 

1966 wütete die Maul-und Klauenseuche und aus seuchenpolizeilichen Gründen 

mussten wir unsern Chränzli-Anlass absagen. Und so kamen Ernst Berweger und ich 

auf den Einfall, halt im Sommer etwas auf die Beine zu stellen. Ein Waldfest am sel-

ben Standort wie heute, nur war noch nichts an Infrastruktur vorhanden, auch noch 

keine Waldhütte. Eine Woche vor der Premiere waren die Gemischt-Chörler jeden 

Abend damit beschäftigt, eine Bar, ein Buffet, Stände für Attraktionen und ein WC zu 

bauen. Der Strom muss bei der 150 Meter entfernten Freileitung angezapft werden 

und das Wasser wurde mit Milchkannen zugeführt. A propos Wasser: Damals gabs 

noch kein Wegwerfgeschirr, im Waschhafen wurde heisses Wasser zubereitet und 

alles Geschirr abgewaschen.  

Vom Lindenhof bis zum Festplatz wurden der Strasse entlang Lampions installiert, das 

war originell und schön zum Anschauen, aber diesen Aufwand betrieben wir nur beim 

ersten Mal. 

Das erste Fest am 16. Juli 1966 wurde zum Erfolg und niemand war gegen eine Wie-

derholung im nächsten Jahr. Da ja dann schon alles mühsam aufgestellt werden 

musste, wurde dann neben dem Samstag auch noch am Sonntag gefestet, auch das 

dauerte dann ab Mittag bis um Mitternacht. Der Sonntag war denn auch sehr beliebt 

bei den Familien: Plaudern, Zusammensitzen und die Kinder vergnügten sich mit Spie-

len. Wenn dann etwa zweifelhaftes Wetter herrschte, schickten wir einen Glöckner 

durch das Dorf, der dann lautstark verkündete: Trotz Regen wird gebrätelt. 

Der gesellschaftliche Wandel brachte es dann halt mit sich, dass der Sonntag um-

satzmässig rückläufig wurde. Viele waren dann halt plötzlich in den Ferien und weil die 

Zahl der Bauern auch immer mehr schrumpfte, waren am Montag zum Abräumen 

plötzlich auch nicht mehr so viele Leute abkömmlich. Und so wurde dann leider der 

Sonntag vor längerer Zeit schon aus dem Programm gekippt. 

Mit dem Waldfest verbinden mich und viele andere wohl auch nachhaltige Erinnerun-

gen und eigentlich dürfen wir fast etwas stolz sein auf unsere Idee von damals!“ 
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Als der Gemischte Chor  Kappel am Albis vor ca. 10 Jahren infolge Mitgliederschwund 

schlussendlich aufgelöst wurde, war auch die Zukunft des Waldfestes ernsthaft ge-

fährdet. Nicht zuletzt den Bemühungen von Andy Jud ist es zu verdanken, dass mit 

dem Unihockeyclub Albis Devils ein noch junger Verein gefunden werden konnte, 

welcher willens war, diese Tradition weiter zu führen. 

Im Jahre 2007 führten der Gemischte Chor und der Unihockeyclub das Fest gemein-

sam durch, seit 2008 sind die Unihockeyaner allein dafür zuständig. 

Bereits zum 6. Mal amtet dieses Jahr David Andermatt als OK-Präsident. Was für 

einen Aufwand bedeutet das  für einen Verein heute? 

David Andermatt: „Wir sind bei den Albis Devils so zwischen 23 – 28 Mitglieder. Wir 

sind aber in der Lage, das Waldfest in eigener Regie zu stemmen. Am Fest selber 

sind um die 90 Helfer im Einsatz, auf welche wir gottlob alle Jahre wieder zählen kön-

nen. Bei uns weiss mittlerweile jeder was er zu tun hat, ein eingespieltes Team ist sehr 

wichtig und bürgt für Effizienz beim Aufstellen und Abräumen und natürlich am Fest-

abend. Natürlich stand für uns am Anfang dieser Festübernahme vor allem der ideelle 

Gedanke im Vordergrund, viele von uns Albis Devils erlebten dieses Waldfest ja von 

Kindsbeinen an. Heute läuft es rund und momentan steht eine Aufgabe des Festes 

nicht zur Diskussion. Finanziell lohnt es sich sicher, wenn wir allerdings jeden Helfer 

mit einem Stundenlohn entschädigen würden, dann würden wir rote Zahlen schreiben. 

Bei uns wird jeder dieser guten Geister an das Helferessen eingeladen und damit sind 

alle zufrieden. 

Früher gabs jeweils noch ein Verschiebedatum bei schlechtem Wetter, das wäre heute 

nicht mehr realistisch. Die Infrastruktur wurde im Laufe der Jahre so angepasst, dass 

auch bei Regenwetter alle im Trockenen sind. Aber schönes Sommerwetter ist trotz-

dem sehr viel angenehmer. 

Etwas Sorgen hatten wir die letzten Jahre mit dem Parking. Nun darf ich sagen, dass 

sich in dieser Hinsicht wieder einiges gebessert hat. Dank dem Entgegenkommen 

von Landeigentümer Hansruedi Hägi konnten die Parkierungsmöglichkeiten 

grundlegend verbessert werden! 

Wir freuen uns sehr auf das Jubiläum des 50. Waldfestes. Am bewährten Rahmen 

wollen wir trotzdem festhalten. So wird uns zum Auftakt wiederum der Musikverein 

Hausen am Albis unterhalten und sie werden dann von der Country-Band The Hobos 

abgelöst. Das sehr beliebte Harassen-Beigen ist auch wieder im Programm. Neu ist 

dieses Jahr die Waldhütte offen, dort wäre vor allem Gelegenheit um etwas ungestört 

einen scharfen Jass zu klopfen. Auch im Bar-Angebot ist etwas zusätzliches geplant, 

aber grosso modo wird es sein wie allemal. 

Wir vom Unihockey-Club Albis Devils sind motiviert und freuen uns schon heute, am 

25. Juli viele aufgestellt Leute begrüssen zu dürfen!“ 

Dem UHC Albis Devils vielen Dank und so wünschen wir zum 50. Uerzliker Waldfest 

schon jetzt viel Erfolg und vor allem Kaiserwetter! 

Hans Arnold 

 

*   *   * 
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Willkommen am Waldfest 2015 

 
 
 

Traditionell findet das  
Uerzliker Waldfest wieder am  

letzten Juliwochenende statt. So soll es auch  
dieses Jahr ein fröhliches und gemütliches Fest werden,  

an dem bis in den späten Abend gelacht  
und getanzt werden kann. 

 
 

Das Waldfest findet am Samstag, den 25. Juli  
bei jeder Witterung statt. 

Wir würden uns freuen, Sie ab 18:00 Uhr begrüssen zu dürfen. 
(Eintritt ab 19:00 Uhr / Kinder bis 16 Jahre gratis) 

 
 

Auch dieses Jahr ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Für den grossen Hunger bieten 
wir verschiedene Köstlichkeiten an, darunter 
Fleisch vom Grill mit gelungenen Beilagen. 

Für den krönenden Abschluss verwöhnen wir 

Sie mit einem herzhaften Dessertbuffet. 

 
Wir begrüssen den Musikverein Hausen am Albis, 

welcher ab 19:30 Uhr aufspielt. 
Anschliessend werden Sie von der Band 

The Hobos 
musikalisch durch den Abend geführt. 

 
Neben der ausgezeichneten Bar 

werden auch wieder viele Attraktionen 
angeboten. 

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Website: 
www.waldfest-uerzlikon.ch 

 
Dä Unihockey Club Kappel am Albis  
Wünscht Ihne en schöne Summer 

und würd Sie gern am 
25. Juli im Uerzliker Wald begrüessä. 

 
 
 

*   *   * 
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       BUNDESFEIER 2015 

 

 

Bon für 1 Wurst + 1 Getränk 
 

 

 

 

 

BUNDESFEIER 
 

Samstag, 1. August 2015 

für einmal in der Kiesgrube Uerzlikon 

 

Der Verein "Punktuell" organisiert die diesjährige Bundesfeier. "Punktuell" ist 

bekannt für die etwas anderen Ideen. Das ist auch gut so. 

Der 1. August bildet den Abschluss des diesjährigen Openair-Kino Spektakels. 

 

Programm am 1. August 2015 

18.00 Uhr Öffnung Festwirtschaft mit musikalischer Unterhaltung. 

Bundesfeier für einmal ohne grosse Reden, dafür mit gemütlichem Zusammen-

sitzen, trotzdem etwas 1. August-Atmosphäre. 

Später dann den Film "Liebling lass uns scheiden" geniessen. 

 

Wir freuen uns, mit der Bevölkerung von Kappel einen ungezwungenen, schönen  

1. August-Abend verbringen zu können. 

 

Es laden freundlich ein Verein "Punktuell" und Gemeinderat Kappel. 

 

Bitte denken Sie daran, dass das Abbrennen von Feuerwerk über bewohnten Sied-

lungsgebieten auch am 1. August verboten ist. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-

ständnis! 

 

  ------------------------------------------------------------------------------------------  

 

 

Weitere Bons können 

vorgängig auf der Ge-

meindeverwaltung oder 

aber direkt an der 

1. August-Feier bezo-

gen werden ! 
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...Punktuell... 
 

Open Air Kino bei der Kiesgrube in Uerzlikon 
 

 

Am 30./31. Juli und 1. August veranstalten wir von ...Punktuell... wieder ein Open Air Kino.  
Der Eintritt ist gratis! 
Wir haben folgendes Programm für Sie zusammengestellt:  
 

30. Juli – Honig im Kopf 
 
Der eigenbrötlerische Grossvater Amandus wird zunehmend vergesslicher und schrulliger. 
Das nervt besonders die Schwiegertochter. Als der demente Alte dann eine grosse Sommer-
party förmlich sprengt, sieht sich auch sein Sohn gezwungen, ihn in ein Heim zu verfrachten. 
Doch er hat die Rechnung ohne seine elfjährige Tochter Tilda gemacht. Die reisst nämlich mit 
dem Grossvater aus – nach Venedig. Witzig, deftig, zärtlich und melancholisch ernst – in 
diesem kitschig-komischen Roadmovie kracht es richtig – zwischen Didi Hallervorden und Til 
Schweiger.  
 

31. Juli – Annie 
 
Die für einen Oscar® nominierte Quvenzhané Wallis (“Beasts of the Southern Wild”) spielt die 
Hauptrolle der Annie, einem kleinen, fröhlichen Pflegekind, das tough genug ist, um sich auch 
2014 in den Straßen von New York zu behaupten. Als Baby wurde sie einst von ihren Eltern 
verlassen, die ihr jedoch das Versprechen gaben, eines Tages zu ihr zurückzukommen. Seit-
dem war das Leben für Annie mit ihrer gemeinen Pflegemutter Miss Hannigan (Cameron Diaz) 
nicht immer leicht. Doch alles könnte sich ändern, als plötzlich der abgebrühte Wirtschafts-
Tycoon und New Yorker Bürgermeister-Kandidat Will Stacks (Jamie Foxx) auf der Bildfläche 
erscheint: Auf Rat seiner brillanten Vizepräsidentin Grace (Rose Byrne) und seines ebenso 
scharfsinnigen wie durchtriebenen Wahlkampfleiters Guy (Bobby Cannavale) nimmt er – als 
nur leicht verschleiertem Bestandteil seiner Wahlkampagne – Annie bei sich auf. Stacks 
glaubt, dass er Annies Schutzengel ist, doch Dank Annies selbstbewusster Art und ihrer durch 
nichts zu erschütternden positiven Lebenseinstellung, könnte genau das Gegenteil der Fall 
sein. 
 
Ein Broadway-Klassiker, der sein Publikum schon seit Generationen unterhält, kommt nun von 
Columbia Pictures mit der Komödie ANNIE in einer neuen, modernen Fassung auf die große 
Leinwand. 
 

1. August - ab 18.00 Uhr - Offizielle 1. Augustfeier der Gemeinde 
Kappel am Albis mit musikalischer Unterhaltung.  
 
Anschliessend der Film – Liebling lass uns scheiden 
 
Oliver Klaus - Marco Rima - kann es nicht fassen, dass seine Frau Franziska - Esther 
Schweins - sich von ihm trennen will. Der Besuch beim Paartherapeuten sollte über ein paar 
kleinere Eheproblemen hinweg helfen, aber damit hatte Oliver nicht gerechnet. «Sie hat einen 
anderen», ist sein erster Gedanke. Genug Gelegenheiten für ein Verhältnis hätte sie ja. 
Schliesslich ist Franziska als erfolgreiche Geschäftsfrau unterwegs, während Oliver sein Da-
sein als Hausmann fristet und sich um die beiden Kinder kümmert. Aber Franziska hat keinen 
«anderen»… 
 
 

http://www.cineman.ch/search/index.php?search=Didi%20Hallervorden
http://www.cineman.ch/search/index.php?search=Til%20Schweiger
http://www.cineman.ch/search/index.php?search=Til%20Schweiger
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Festwirtschaft und Bar 
 
In unserer grosse Festwirtschaft im Zelt  bieten wir jeden Abend ab 19.00 Uhr verschiedene 
Menüs und ein eine breite Auswahl an Getränken. Selbstverständlich fehlen auch Popcorn 
und süsse Knabbereien nicht. 
 
Beginnen Sie den Abend mit einem feinen Abendessen und geniessen Sie in entspannter 
Atmosphäre nach dem Film einen Schlummertrunk.  
 
…also packt Eure Freunde, Wolldecken und Klappstühle ein und geniesst auf dem Wiesen-
bord, das einmalige Open Air Kino Feeling bei uns in Uerzlikon. Die Kinovorführungen finden 
übrigens bei jeder Witterung statt. Sollte es tatsächlich regnen, stehen im Festzelt eine grös-
sere Anzahl Plätze bereit… 
 

 
 

*   *   * 
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Wasserversorgungsgenossenschaft Uerzlikon 
 
 

Einladung zum Wassertag 

                      Am Samstag, 5. September 2015 
 
 

Liebe Uerzliker 
 
Anlässlich unseres 120-jährigen Jubiläums, möchten wir Sie ganz herzlich einladen an 
unserer Wasserführung teilzunehmen. 
 
Gerne zeigen wir Ihnen einmal hautnah unsere Wasserversorgung. 
Begleiten Sie uns auf eine spannende Führung durchs Dorf. 

 
Programm: 
 
08.30 Uhr Begrüssung an der Kappelerstrasse 5,  

Gebäude von Karl und Elisabeth Berweger. 
 
Anschliessend  Kaffee und Gipfeli 
 
09.00 Uhr  Start zu Fuss oder mit dem Velo zu unseren Anlagen und Gebäu-

de vor Ort.  
 
- Bitte gutes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung tragen. 
 

 
 

 

 
 
 

Ab ca. 11.30 Uhr  Abschluss mit einer feinen Wurst vom Grill und etwas zu Trinken.  
 
►   Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung (ganze Familie     

willkommen) bis 22. August 2015.  
 
Wir freuen uns auf einen spannenden Tag mit hoffentlich gutem Wetter! 
  
Der Vorstand 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Gerne nehme ich/wir an der Führung der Wasserversorgung teil: 
 
Name: _______________________   Anzahl: Erwachsene: ____  Kinder: ____ 
 
Talon bitte retour bis 22. August 2015 an die Aktuarin:  
 
Andrea Hottinger, Kappelerstrasse 3, 8926 Uerzlikon  andrea.hottinger@bluewin.ch 

mailto:andrea.hottinger@bluewin.ch
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Liebe Kirchgemeinde 
 

Wir freuen uns, Ihnen die nachstehenden Anlässe bekannt zu geben: 
 
 

 20.09.2015, 10.00 Uhr: Bettagsgottesdienst in der Kirche Kappel a.A. 

 27.09.2015, 09.30 Uhr: Erntedankgottesdienst in der Kirche unter Mitwirkung 
    der Zuger Alphornbläser Vereinigung. 

 Vorankündigung:  „Frauezmorge“, Samstag, 24.10.2015, 08.30 Uhr in der 
    kath. Kirche in Hausen mit dem Thema „Heilmittel von 
    Kopf bis Fuss“. 

 
 

Ein kleines Lied, 
Wie geht’s nur an, 
Dass man so lieb es haben kann. 
Was liegt darin? Erzähle! 
Es liegt darin ein wenig Klang 
Ein wenig Wohllaut und Gesang 
Und eine ganze Seele. 
  M. von Ebner-Eschenbach 

 
 

Weiter Informationen finden Sie im „reformiert.“ und auf unserer Homepage 
www.kirchekappel.ch. 
 
 
Wir freuen uns, wenn wir Sie an unseren Anlässen begrüssen dürfen. 
 
 
 
Ihre Kirchenpflege und Pfarramt Kappel a.A. 
 
 
 

*   *   * 

http://www.kirchekappel.ch/
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Katholische Pfarrei Herz Jesu 
(Kappel a.A. - Hausen a.A. – Rifferswil) 

 
 
Einige Termine aus unserer Pfarreiagenda: 
 
 

August    

23.08.15 Sonntag 11.00 
Familien-Schuleröffnungs-Gottesdienst und 

Ministrantenaufnahme, Taufe, Apéro 

September    

05.09.15 Samstag 18.30 Santa messa 

06.09.15 Sonntag 
09.00 

10.30 

Wallfahrt ins Jonental 

Wanderung ab Affoltern ins Jonental 

Eucharistiefeier mit Kirchenchor 

20.09.15 Sonntag  
Bettag/ ökumenischer Gottesdienst 

In Kloster Kappel 

    

27.09.15 Sonntag 11.00 Oek. Chilbigottesdienst in Rifferswil 

Oktober    

17.10.15 Samstag 18.30 Santa messa 

24.10.15 Samstag 17.00 Eröffnungs-Gottesdienst Erstkommunion 

 
Weitere Informationen finden Sie im Pfarrblatt forum, auf der Homepage 

www.kathausen.ch oder im Affolteranzeiger. Informationen zu Familien- und Kinder-

Gottesdiensten finden Sie im Foyer unserer Kirche. 

 

 
 

*     *     * 

http://www.kathausen.ch/
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Wo sind all die motivierten Seniorenturner 
 
 
 
Die „Seniorenturner Hausen, Kappel und Rifferswil“ suchen Nachwuchs und neue 

Mitglieder für Sport, Spiel und Spass! 

 

Unsere Ziele sind: 

Dem Alter entsprechende Erhaltung und Förderung der Fitness, Geschicklichkeit und 

Beweglichkeit. 

Jeder leistet so viel wie es seine körperliche Verfassung zulässt. 

Die Pflege einer guten Kameradschaft ist uns sehr wichtig. 

 
Unsere Gruppe besteht zurzeit aus 26 aktiven Seniorenturnern im Alter von 67 bis 88 

Jahren und wir turnen jeden 

 

Dienstagmorgen um 7.45  bis 9.00 Uhr 

 

in der Turnhalle Rifferswil. Ab 60 ist bei uns jeder herzlich willkommen und wir würden 

uns über dein Interesse sehr freuen. Komm doch mal zum Schnuppern! 

 

Zusätzliche Informationen erteilen dir gerne: 

Obmann Hans Schär, Kappel: Tel. 044 / 764.13.70 

Sepp Pfiffner, Hausen: Tel. 044 / 764.07.61 

Dölf Heimann, Rifferswil: Tel. 044 / 764.10.05 

 
 
 

*   *   * 
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Lust auf Bewegung, Spiel und Spass in der Turnhalle? 

 
Auf spielerische Art üben wir Balance, Geschicklichkeit, Beweglichkeit und 

Mut. Zusammen reisen wir an die spannendsten Orte, vom Dschungel bis 
zu den Indianern oder von der Feuerwehr bis zu den Rittern, wir ziehen 

durch die Jahreszeiten, und entdecken die Turnhalle mit ihren Geräten in 
verschiedenen Parcours, Übungen und lustigen Spielen. 

 
Start eine Woche nach den Sommerferien. 

Dienstag 10:00 – 11:00 Uhr in der Turnhalle Tömlimatt 
 

Infos und Anmeldung bei: 
Manuela Ziswiler 

Kappelerstr. 10 
8926 Uerzlikon 

Tel. 044/764 37 37 

 
Altersbegrenzung: Die Kinder müssen im laufenden Semester 3 Jahre alt 

werden. 
 
 
 

*   *   * 

Kappel 
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Seminarhotel und Bildungshaus 

 

Tagzeitengebet 

Die Tagzeitengebete sind öffentlich und finden werktags in der Klosterkirche um 
07.45, 12.00 und 18.00 Uhr statt. Donnerstags jeweils Abendmahlsfeier von 18.00 bis 
ca. 18.30 Uhr. 
 
Offenes Singen  
Jeden Mittwoch (ausgenommen Schulferien) von 17.00 bis 17.50 Uhr in der Kloster-
kirche. Eingeladen sind alle, die Freude am Singen haben. 
 

Musik und Wort 
 

Sonntag, 30. August 2015, 17.15 Uhr (Klosterkirche) 
Bettina Boller, Violine und Gast: Überraschende Klangkombinationen. Lesungen: Pfrn. 
Elisabeth Wyss–Jenny 
 

Bettag – Sonntag, 20. September 2015, 17.15 Uhr (Klosterkirche) 
«Und chunnt mis letschti Stündli dra …». Abschied und Sterben in der zeitgenössi-
schen volkstümlichen Musik. Mit den Aemtler Jodlerfründe u. a. Lesungen: Pfr. Markus 
Sahli 
 

Sonntag, 27. September 2015, 17.15 Uhr (Klosterkirche) 
A cappella Chor Zürich: «musica caelestis» – eine Klangbegegnung mit Pudi Lehmann 
(Gongs, Klangschalen, Kodo-Trommeln). Mit Werken aus dem Hochmittelalter bis hin 
zu zeitgenössischen Kompositionen. Lesungen: Pfr. Christof Menzi 
 

Sonntag, 25. Oktober 2015, 17.15 Uhr (Klosterkirche) 
Regula Baumann, Blockflöte; Rudolf Fritsche, Gramorimba; David Sourlier, Cello und 
die Organistin Minako Matsuura spielen Musik aus Barock, Klassik und Romantik. 
Bekannte und unbekannte Stücke – neu arrangiert für ein aussergewöhnliches Stein-
Instrument. Der sphärisch anmutende Klang dieses Instruments steht im Mittelpunkt 
des Trios «Gramorimba». Es erklingen u.a. Werke von Bach, Boismortier, Händel, 
Mozart, Schubert und Saint-Saëns. Lesungen: Pfr. Markus Sahli 
 
Abendrundgang durch den Klostergarten  
Jeden 1. Freitag im Monat um 17.00 Uhr mit Christine Schmid, Leiterin Garten 
3. Juli 2015  Pflanzen selber vermehren 
7. August 2015 Blumen zum Essen 
4. September 2015 Eigene Samen gewinnen 
2. Oktober 2015 Den Garten «einwintern» 
 

Freitag/Samstag, 28./29. August 2015, 20.00 bis 06.30 Uhr  
KlosterNacht – Liturgische Nacht.  
Die Klosterkirche im Kerzenlicht – Singen – Feiern – Hören – Gehen durch die Nacht – 
Stille – Dem Tag entgegengehen – Morgenlob: das ist die Kappeler KlosterNacht. 
Dazu gehören zwei Konzerte des Ensembles «Celtic Treasures» (Silke Sada Dyk, 
Gesang, Bodhran; Nutan Manuela Bloch, Gesang, Gitarre; Stefanie Haller, Harfe; 
Roman Haller, Flute, Irish Whistles, Uillean-Pipes) 
 

Samstag, 12. September 2015, 20.00 Uhr 
Wie die Lilien des Feldes – ein musikalisch–literarisches Konzert  
Die poetische, bilderstarke Kraft des Khalil Gibran und die Dichte der Chormusik von 
Josef Gabriel Rheinberger: eine tiefgehende eindrückliche Kombination in unserer 
Klosterkirche. Mit Sylvia Garatti und Markus Amrein, Sprecher; Chor ad hoc; Martin 
Geiser, Bass; Rudolf Meyer, Orgel und Simon Jenny, Leitung/Konzept 
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Seminarhotel und Bildungshaus 

 
20. September – 22. November 2015 
Lebenskunst & Totentanz  
Totentänze vom Mittelalter bis zur Gegenwart 
Eine Ausstellung mit Begleitveranstaltungen in der Klosterkirche zu den Themen Ster-
ben und Vergänglichkeit 
 

Täglich um 13.30 Uhr 
Führung durch die Ausstellung 
Treffpunkt: Réception 
Kosten: Fr. 10.– pro Person; der Kauf des Ausstellungsleporellos (Fr. 20.–) berechtigt 
zur Teilnahme an der Führung 
 

Samstag, 19. September 2015, 20.00 Uhr 
Konzert «Totentanz» in der Klosterkirche 
Am Vorabend der Eröffnung der Ausstellung bietet das Ensemble «tacchi alti» in der 
Besetzung Flöte, Harfe und Streichquintett ein musikalisches Panorama mit  wunder-
schöner klassischer Musik, von der Lichtregie kunstvoll in Szene gesetzt. 
 

Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag, 20. September 2015, 11.00 Uhr 
Vernissage 
mit Ansprache des Schriftstellers und Pfarrers Christoph Hürlimann, 
anschliessend an den oekumenischen Gottesdienst (9.30 Uhr) zum Bettag in der Klos-
terkirche Kappel 
 

Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag, 20. September 2015, 13.30 –16.45 Uhr 
Thementag «Leben und Sterben im Mittelalter – und heute?» 
Mit Prof. Dr. theol. Andreas Mühling, Fachbereich Kirchengeschichte, Universität Trier: 
«Der Tod tanzt mit dem Leben. Bullinger, seine Zeitgenossen und ihr Umgang mit 
dem Tod» und Pfrn. Anne-Marie Müller, Seelsorgerin am Pflegezentrum Dielsdorf, 
Autorin und Lyrikerin 
 

Freitag, 30. Oktober – Sonntag, 1. November 2015 
Wie ein Dieb in der Nacht… Kunst des Lebens – Kunst des Sterbens 
Der Kurs bietet Gelegenheit, um sich – im Austausch mit anderen – Gedanken über 
Befürchtungen und Hoffnungen bezüglich der Vergänglichkeit unseres menschlichen 
Daseins zu machen. Leitung: Felix Blum, Theologe und Erwachsenenbildner 
 

Reformationssonntag, 1. November 2015, 13.30 – 16.45 Uhr 
Thementag «In unseren Herzen lebst du weiter.» Erinnerungskultur im Umbruch 
Immer mehr Menschen wählen das (anonyme) Gemeinschaftsgrab oder lassen ihre 
Asche in der Natur verstreuen. Die Bestattungen werden gleichzeitig individueller und 
gesellschaftlich anonymer. Mit der FährFrau Sabine Brönnimann und dem Theologen 
Ralph Kunz 
 
 

Alle Begleitveranstaltungen im Kloster Kappel sind öffentlich. Sie werden durch Kollek-
ten finanziert. Es sind Detailprogramme erhältlich. 
 
 

Begleitveranstaltungen der reformierten Kirche Bezirk Affoltern – teilweise in 
Zusammenarbeit mit der katholischen Pfarrei und dem Spital Affoltern – siehe 
www.toten-tanz.ch 
 
Weitere Angebote und Detailinformationen unter www.klosterkappel.ch oder  
Tel. 044 764 88 10. 

 

*     *     * 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während der Sommerferien 

 

Wie im letzten Jahr werden die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während der 
Sommerferien reduziert. 
 
Vom 13. Juli bis und mit 14. August 2015 gelten folgende Öffnungszeiten: 
 
Montag, Mittwoch und Freitag: 08.00 – 11.30 Uhr; nachmittags geschlossen 
Dienstag und Donnerstag: ganzer Tag geschlossen 
 
Ab Montag, 17. August 2015, gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten. 
 

 

*     *     * 
 

 

 

Die nächste Ausgabe der Drü-Dörfli-Ziitig 
wird Anfang November erscheinen. 

Abgabetermin für Ihre Beiträge ist der 19. Oktober 2015 (12.00 Uhr). 

Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns die Beiträge 
als Word-Dateien (Format A4) per E-Mail (gemeinde@kappel-am-albis.ch) 

zukommen lassen und wenn Sie uns diese  
so früh wie möglich zur Verfügung stellen. 

 
Die Redaktionsschluss-Daten für die Ausgaben 2016 
werden in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. 

 

 
 
 
 

 
 

Der heitere (oder besinnliche) Schluss- 
 
 

„Mancher findet sein Herz nicht eher, als bis er seinen Kopf verliert.“ 
 

Friedrich Nietzsche 
15.10.1844 / † 25.08.1900 

deutscher Philosoph 

08.03.2011 


